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Die Sportplatzzeitung der SpVgg B/S 

Steil 

www.spvgg-bollschweil-soelden.de 

Unser Gegner heute: 
SV Au-Wittnau II 

Vorschau: 
FC Neuenburg 

Corona-Zeit:  
Das etwas andere Mannschaftsbild 
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nach dem unerwarteten Corona-Aufstieg in die 
Kreisliga A steht unser junges Team nach 7 
Spielen genauso überraschend an der Tabellen-
spitze in der A 2, worüber wir uns natürlich 
freuen. Gleichwohl hat sich an der Zielsetzung 
für den sportlichen Bereich nichts geändert: So 
schnell wie möglich, einen sicheren Nichtab-
stiegsplatz zu erreichen. Deshalb denkt die 
sportliche Leitung und die Mannschaft von Spiel 
zu Spiel nach der alten Fußballweisheit „das 
nächste Spiel ist immer das schwerste“. Ohne 
die bisher tadellose Leistung in Abrede zu stel-
len, hatten wir auch etwas Glück mit dem Auf-
taktprogramm, das uns fast ausschließlich Geg-
ner aus der zweiten Tabellenhälfte bescherte. 
 
Strahlende Gesichter gab es zuletzt häufig.  
Gleichwohl soll dies die bisherige Gesamtleis-
tung des Teams um Kapitän Marco Heine nicht 
schmälern. Mit 6 Siegen in 6 Spielen hat man als 
Aufsteiger einen nicht zu erwartenden Auftakt in 
der Kreisliga A geschafft. Die nächsten Wochen 
mit Spielen Gegnern aus der vorderen Tabellen-
hälfte werden zeigen, wo die Mannschaft tat-
sächlich steht. Dies gilt auch für das heutige 
Derby, zu dem wir unseren Nachbarverein, den 
SV AU/Wittnau II, recht herzlich im Kohlwald be-
grüßen. Der SV Au/Wittnau hat nicht nur ein star-
kes Landesligateam, wie der Verlauf der bisheri-
gen Saison deutlich macht, auch die Zweite kann 
mit ihrer Spielstärke in der Kreisliga A 2 gegen 
jede Mannschaft erfolgreich bestehen. Für heute 
wünschen wir unseren Zuschauern einen span-
nenden und fairen Lokalkampf im Kohlwaldsta-
dion.  
Es würde der Sache nicht gerecht, wenn man 
beim aktuellen sportlichen Erfolg unsere zweite 
Mannschaft außer Acht lassen würde. Das Trai-
ner- und Leitungsteam um Jonas Ebner, Pascal 
Prudlik, Daniel Heine und Jonas Oesterle, die 
sich die Aufgaben am und auf dem Spielfeld 

nach Bedarf teilen, hat bisher eine sehr gute Ar-
beit abgeliefert. Wir haben aktuell regelmäßig an 
den beiden wöchentlichen Trainingsabenden 
mehr als 30 Spieler bei den Übungseinheiten auf 
dem Platz, wovon nahezu die Hälfte auf die 
Zweite entfällt. Dies zeigt sich auch an den bis-
herigen Ergebnissen, in denen die Mannschaft 
stets ansprechende Leistungen zeigt. Dadurch 
hat die spielerische Breite, auf die unsere Erste 
zurückgreifen kann, eine deutliche Steigerung 
erfahren, was zweifelsohne einer der Bausteine 
für den Erfolg der ersten Mannschaft ist  
In diesem Heft lesen Sie alles Wissenswerte 
über die beiden ab heute vor uns liegenden 
Heimspiele gegen den SV Au/Wittnau II und den 
FC Neuenburg (Seite 5). Die steigenden Corona-
zahlen veranlassen uns, auf die für unser Sport-
gelände geltenden Hygieneregeln hinzuweisen 
(Seite 7), deren Einhaltung wir nur mit Ihrer Un-
terstützung erreichen können. Bitten denken Sie 
an die AHA-Regel (Abstand-Hygiene-Alltags-
maske), die auch für das Kohlwaldgelände gel-
ten. DANKE für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 
Natürlich bringen wir Sie auch auf den aktuellen 
Stand unseres Vereinslebens (Seite 9). Unser 
Jugendleiter Andreas Weiser gibt auf Seite 20 ei-
nen Überblick über die Jugendarbeit der gerade 
begonnenen Spielsaison bei den Juniorinnen 
und Junioren. Und auf Seite 23 plaudern Jonas 
(Locke) Ebner und Oldi Benni Kleinhans im 
Steilpasscheck aus dem Nähkästchen.  
 
Einladung zur Hauptversammlung am 
20.11.2020 
Coronabedingt musste die Jahreshauptver-. 
sammlung in den Herbst verlegt werden. Die Ge-
meinde stellt den Vereinen hierfür die Möhlin-
halle zur Verfügung. Neuer Termin für unsere 
Mitgliederversammlung ist Freitag, der 20.11. 
2020. Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde 
und Gönner laden wir hierzu recht herzlich ein. 
Beginn ist um 20:00 im Clubheim. Anträge kön-
nen schriftlich unter klaus.tibi@web.de beim 
Schriftführer Klaus Tibi bis 14.11.2020 einge-
reicht werden. Zuvor findet ab 19:30 Uhr die Mit-
gliederversammlung des Fördervereins des Boll-
schweiler und Söldener Fußballsports in der 
Möhlinhalle statt. Auch hier können Anträge bis 
zum 14.11. beim 1. Vorsitzenden Gerhard Heine, 
heine@einer-alles-sauber.de gestellt werden. 
 
Viel Spaß beim Lesen 
wünscht Ihre Steilpass-Redaktion  

Liebe Fußballfreunde,        

liebe B/S Fans, 

mailto:klaus.tibi@web.de
mailto:heine@einer-alles-sauber.de
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Liebe Fans der SpVgg Bollschweil-
Sölden, 
 
selten hat sich ein Trainer der Spielvereini-
gung Bollschweil-Sölden in einer komfortab-
leren Situation beim Schreiben der Spiel-
tags Vorschau befunden. Als Aufsteiger 
ging man höchst motiviert in die Saison, 
doch das oberste Saisonziel war mit dem 
Klassenerhalt ganz klar formuliert. 
Doch nach nunmehr 7 Spieltagen finden 
sich unsere Jungs völlig überraschend auf 
dem ersten Tabellenplatz wieder. Gerech-
net hat mit diesem Sensationsstart in Boll-
schweil sicherlich niemand, wenngleich der 
Erfolg hart erarbeitet worden ist. 
Unser Kader wurde vor der Saison punktuell 
verstärkt und ist so breit wie lange nicht 
mehr. Seit Wochen kann das Training der 
ersten und zweiten Mannschaft getrennt 
stattfinden, da mittlerweile über 25 Spieler 
pro Trainingseinheit anwesend sind. Eine 
Entwicklung von der beide Mannschaften 
wahnsinnig profitieren, da Schwerpunkte in-
dividuell gesetzt werden können. Auch blieb 
man bislang weitestgehend von Verletzun-
gen und Krankheiten verschont, sodass na-
hezu jede Woche der gleiche Kader aufge-
boten werden kann. All diese Faktoren ha-
ben ihren Anteil am momentanen Erfolg der 
Aktiven. 
Heute ist die Landesligareserve des SV Au-
Wittnau zu Gast im Kohlwald. Auf dem Pa-
pier gehen unsere Jungs als Favorit in die 
Begegnung, doch wird man nach der 3:1 
Vorbereitungsniederlage in Wittnau gewarnt 
sein, dass der Gegner keineswegs zu unter-
schätzen ist. Die Wittnauer sind eine einge-
spielte Truppe, sie spielen seit Jahren in der 
Kreisliga A und sind unglaublich „abge-
zockt“. Die Blau-weißen müssen heute un-
bedingt die nötige Entschlossenheit an den 
Tag legen, die es braucht um ein Derby ge-
winnen zu wollen. Wir dürfen uns nicht auf 

unsere spielerischen Fähigkeiten allein ver-
lassen, sondern müssen körperlich dage-
genhalten, wenn wir auch gegen den SV 
Au-Wittnau II bestehen wollen. 
Lange mussten die Fans beider Lager auf 
das Bollschweil-Wittnau Derby verzichten 
und ich denke umso erfreulicher ist es sich 
endlich mal wieder auf dem Platz gegen-
über zu stehen. Ich wünsche beiden Teams 
und allen Zuschauern eine spannende, tor-
reiche und faire Partie. 
Zu unserem nächsten Heimspiel empfan-
gen wir eine absolute Topmannschaft aus 
Neuenburg. Ich denke ich untertreibe nicht, 
wenn ich beim FC Neuenburg von dem ab-
soluten Aufstiegsfavoriten für diese Saison 
spreche. 
Unser Gegner heute ist extrem spielstark, 
routiniert und taktisch gut eingestellt und 
wird mit Sicherheit alles daran setzen die 
drei Punkte aus dem Kohlwald zu entführen, 
um sich wieder an die Spitze der Tabelle zu 
setzen. Nach dem Spiel gegen Blau-Weiß 
Waltershofen wartet der nächste Härtetest 
für unsere Jungs. 
 
Sportliche Grüße, 
 
Euer Trainerteam 
 

Sebastian Hartmann und Benni Schwab  

Bericht der Trainer 
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Die Hygienebestimmungen auf dem Sportge-
lände der SpVgg Bollschweil-Sölden wäh-
rend der Corona-Pandemie: 
 
unter Berücksichtigung der steigenden Infekti-
onszahlen möchten die Verantwortlichen der 
SpVgg B/S nochmals auf die Hygienebestim-
mungen auf dem Sportgelände hinweisen und 
eindringlich um die Einhaltung bitten! Bitte folgen 
Sie zudem den Anweisungen der Ordner vor Ort.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  

 
 

 
 

 
  Corona-Hinweis Legende: 

Roter Bereich:  
nur für Spieler/Funktionäre 

Grüner Bereich: Zuschauer 

Blauer Bereich: Clubheim 

E = Eingang 
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Frühjahr: 3. März - 26. April 
Herbst: 1. Oktober - 22. November 
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Unser Greenkeeper Jürgen hat im Herbst 
alle Hände voll zu tun 
 
Es ist für jeden Fußballspieler eine feine Sa-
che, wenn man gleich zwei gut gepflegte Ra-
senplätze für den Trainings- und Spielbetrieb 
zur Verfügung hat. Allerdings ist hierfür ein im-
menser Aufwand erforderlich, den für die 
SpVgg BS Jürgen Sumser ableistet. Dabei 
geht es in erster Linie nicht um das Mähen. 
Die Rasenplätze müssen gedüngt, gestachelt 
und fast jährlich besandet werden. Im Oktober 
brachte Jürgen auf dem oberen winterfesten 
Rasenplatz fast 50 Tonnen Sand aus. Allein 
die Kosten für das Material belaufen sich auf 
1.800 EUR. Für das Stadion, das 39 Tonnen 
benötigt, war das Sandmaterial vom letzten 
Einsatz noch vorrätig. Da Corona auch bei der 
Gemeinde die Kasse leergefegt hat, mussten 
wir dieses Mal leider ohne die ansonsten übli-
che finanzielle Unterstützung durch die Ge-
meinde alleine aus der Vereinskasse tragen. 
 
Danke Jürgen für deinen unermüdlichen 
Einsatz 
 
Aufgrund der Erfahrungen in der Vorberei-
tungszeit, durch die unsere beiden Spielfelder 
durch unvernünftige platzintensive Übungen 
teilweise heftig in Mitleidenschaft gezogen 
wurden, sah sich die Vorstandschaft gezwun-
gen eine Besprechung mit den verantwortli-
chen Trainern und Greenkeeper Jürgen zu ini-
tiiren. Um bei allen Mannschaften der SpVgg 
BS eine einheitlich geregelte Platzbenutzung 
sicher zu stellen, hat Jürgen gemeinsam mit 

Jugendleiter Andreas Weiser alle Übungslei-
ter der Juniorinnen und Junioren und ebenso 
der Aktiven zusammen gerufen und eine Ein-
weisung im Sinne einer platzschonenden Nut-
zung der Spielfelder beim Trainingsbetrieb ge-
geben.  
 
Thommi Heim organisiert Spielball-Aktion 
 
Mit guten Bällen gewinnt es sich bekanntlich 

leichter. Dies war für 
Thommi der Grund, für 
die Heimspiele nach 
Möglichkeit jeweils ei-
nen Sponsor für einen 
Spielball zu finden.   
 
 
Thommi vor dem 
Match mit neuem 
Spielball 
 
 

 
Bisher ist es Thommi gelungen für jedes Spiel 
einen Ballspender zu finden. Übrigens mit Er-
folg: Alle Heimspiele mit neuen Bällen wurden 
gewonnen. Die Spieler mit dem Trainerduo 
Schwab/Hartmann bedanken sich bei den bis-
herigen Spendern Sepp Schweizer, Thommi 
Heim, Dirk (Icke) Bachmayer sowie Agnes und 
Alfons Schwab recht herzlich. Und was ein gu-
tes Omen ist: Die nächsten Spielballsponso-
ren stehen schon in den Startlöchern. 
 
Trauer um Ehrenmitglied Hansjörg Dilger 
Am 30.9.2020 verstarb unser Ehrenmitglied 
Hansjörg Dilger. Hansjörg war langjähriges 
Vorstandsmitglied und in den Jahren 1994 – 
1998 begleitete er das Amt des Kassierers in 
der SpVgg BS. Hansjörg war für seinen Froh-
sinn, aber auch für seine kritischen Anmerkun-
gen bekannt, wenn es darum ging, für Gerech-
tigkeit einzustehen. Die SpVgg BS trauert mit 
der Fußballfamilie Dilger. Wir werden 
Hansjörg Dilger ein ehrendes Andenken be-
wahren. 
 

  

Vereinsleben 
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Aktuelle Spiele: 

 

  Kreisliga A Staffel II 
Tabelle 1. Mannschaft 
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Kreisliga B, Staffel VI  
Tabelle 2. Mannschaft 
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Oben v.l.: Samuel Sonner, Steve Gerhardt, Jonas Oesterle 

2. von Oben: Joel Rappenecker, Johannes Ruh, Timo Sumser,  

Mitte v. links: Jonas Eschenlohr, Moritz Butsch, Marco Heine, Janis Wilke, Domink Hetz,  

David Kaltenmark, Florian Mangold, Simon Widmann 

Vorne v. links: Sebastian Hartmann, Gerhard Rombach, Jonas Sekulla,  



19 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Pascal Prudlik, Dominik Sumser, Benni Kleinhans 

Daniel Heidorn, Mirko Sumser 

 Mario Kaltenmark, Kai-Luka Hetz, Catagay Yilmaz, David Ott,  

Lukas Dold, Thomas Heim, Benjamin Schwab 
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Teamvorstellung B Junioren  

 
Passend zum heutigen Gegner unserer aktiven 
Mannschaften, dem SV Au- Wittnau II+III, möch-
ten wir ihnen die aktuelle Mannschaft der B Juni-
oren näher vorstellen.  
 
Die B Junioren spielen nämlich bereits seit letzter 
Saison in einer Spielgemeinschaft mit gleich drei 
mitwirkenden Vereinen: SpVgg Bollschweil- Söl-
den, SV Au-Wittnau und SpVgg Ehrenkirchen. 
Gespielt wird in der Kreisliga A unter dem Namen 
SG Wittnau.  
 
Unter der Leitung des Trainerteams um unser 
Vereinsmitglied Klaus Zitzelsberger setzt sich die 
Mannschaft aus 6 Spielern aus Au- Wittnau, 4 
aus Ehrenkirchen, 4 aus Bollschweil und 2 Gast-
spielern aus Merzhausen zusammen. Weitere 
Mitglieder des Trainerteams sind zwei Vereins-
mitglieder der SpVgg mit Jeremias Schmutz und 
Heiko Moll sowie Markus Brender aus Wittnau. 
Als Torwarttrainer ist Hannes Gutmann, eben-
falls aus Wittnau, mit an Bord.  
 
Nach verständlichen Anlaufschwierigkeiten auf-
grund der neuen Zusammenstellung und des 
recht dünnen Kaders wurden schon einige Er-
folge eingefahren. Neben Siegen in Freund-
schaftsspielen, wurde auch das erste Runden-
spiel gegen Alemannia Müllheim mit 2:1 gewon-
nen. Die Spiele gegen den Meisterschaftsfavori-
ten PSV Freiburg in der Runde (0:6) und im Po-
kal gegen den SV Oberried (0:2) gingen leider 
verloren.  
 
 

Nachstehend hierzu ein kleiner Spielbericht:  
 
Es sollte eine Rehabilitation nach der Niederlage 
gegen den in der Liga favorisierten Polizei Sport-
verein Freiburg werden. In dem erwartenden 
Spiel auf Augenhöhe lieferten sich beide Mann-
schaften einen umkämpften Pokal Fight. Die 
Vorgabe des Trainerteams: über einen ruhigen 
Spielaufbau Raum gewinnen und die Chancen 
im gegnerischen Strafraum suchen.  
 
Der "ruhige" Spielaufbau wurde jedoch von der 
Mannschaft zu ernst umgesetzt. Die Innenvertei-
digung agierte schläfrig und ohne Geschwindig-
keit im Spielaufbau und auch im Mittelfeld wur-
den nicht die geeigneten Mittel gefunden, enga-
giert den Gegner in seiner eigenen Hälfte unter 
Druck zu setzen.  
Trotzdem ließen die Roten insgesamt wenig zu.  
 
In der 20. Minute war es dann ein individueller 
Fehler in der Zuordnung bei einer Standardsitu-
ation der zum 0:1 führte. In der zweiten Hälfte 
verstärkten die Spieler um Kapitän Nico Iaia den 
Druck im Mittelfeld. Es fehlte aber die geeignete 
Spielintelligenz und zündende Ideen um richtig 
gefährlich zu werden. Trotz gesteigertem Kampf 
und Einsatz wollte der Ausgleich einfach nicht 
gelingen.  
Als dann in der 60. Minute ein gegnerischer An-
griff eigentlich geklärt schien, unterlief dem sonst 
stark haltenden Mann mit der Nr. 1, Fabian Hug 
ein Fehler, der zum 0:2 führte. Jetzt wollte die 
Mannschaft auf Biegen und Brechen den An-
schlusstreffer und die Mannschaft kämpfte für ih-
ren Torhüter. In den letzten 10 Minuten der zwei-
ten Hälfte warf man nun alles nach vorne, doch 
der Lohn blieb verwehrt.  
 
Fazit: Weiter der Trainingssteuerung treu blei-
bend werden die Spieler mit ihrem kompetenten 
Trainerteam weiter ihren Weg gehen und an sich 
arbeiten. Die Motivation hochhalten, trotz Dämp-
fer wird die Mannschaft sich weiter auszeichnen.  
 
Am Samstag, 17.10.20 spielt die B- Junioren 
Mannschaft um 14:00 Uhr auf dem Kunstrasen 
in Wittnau ihr nächstes Punktspie gegen die 
SpVgg Buggingen- Seefelden. Den Spielbericht 
dazu können Sie gerne auf unserer Homepage 
nachlesen.  
 
Ihr Trainer der B- Junioren Klaus Zitzelsberger.  

Jugendabteilung 
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Unsere Neuzugänge zur Saison 2019/2020 von links Marco Heine, David 

Kaltenmark, Benni Hanser, Leon Stegner und Fabian Sick. 
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Heute mit Jonas (Locke) Ebner und Ben-
jamin (Benni) Kleinhans 
 

Locke: Servus Benni, du gehörst ja zu un-
seren Dinos in der Mannschaft, wie lange 
schnürst du deine Schuhe noch für BS? 
Benni: Servus „Locke“, ich bin tatsächlich 
schon ein paar Jahre bei der SpVgg B/S da-
bei, wo ich Höhen und Tiefen in den letzten 
Jahren erlebt habe. Auf einen endgültigen 
Zeitpunkt, wann ich meine „Karriere“ be-
ende, möchte ich mich nicht festlegen. So 
lange ich weiterhin Zeit finde außerhalb von 
meinem Berufsleben, ich verletzungsfrei 
bleibe und Spaß an der ganzen Sache 
habe, werde ich bestimmt noch ein paar 
Trainingseinheiten und Spiele absolvieren. 
 

Locke: Als Aufsteiger 6 Siege in Folge! Wo 
siehst du uns am 32. Spieltag? 
Benni: Ein sehr guter Start als Aufsteiger, 
keine Frage, die Mannschaft hat auf jeden 
Fall das Potenzial, diese Runde in der obe-
ren Hälfte mitzuspielen. Ob es für ganz 
oben reicht (Aufstieg), wird man sehen, so-
bald die Gegner aus der gleichen Region 
der Tabelle auf uns zukommen. 
 

Locke: Was war dein schönster Moment im 
blau-weißen Trikot? 
Benni: Der schönste Moment war definitiv 
der Aufstieg in die Bezirksliga und die Teil-
nahme am Bezirkspokalfinale in der glei-
chen Saison. 
 

Locke: Wer ist dein fußballerisches Vor-
bild? 
Benni: Mein Vor-
bild war immer 
Bastian Schwein-
steiger. Er hatte al-
les, was ein Fuß-
baller auf dem 
Platz braucht: 
Übersicht, guter 
Abschluss, 

Passsicherheit, 
Führungsqualität 

und war immer für 
einen Spaß zu ha-
ben. 
 

Locke: Deine 
größte Stärke auf 
dem Spielfeld? 
Benni: Man soll 
sich nicht selber lo-
ben. Das müssen andere beurteilen. Auf je-
den Fall nicht das Kopfballspiel. ☺ 
 

Locke: Welcher Moment in der Spielvorbe-
reitung ist für dich am wichtigsten? 
Benni: Ausgeschlafen zu sein und am 
Treffpunkt sich auf das Wesentliche zu kon-
zentrieren. 
 

Locke: Gibt es jemanden, den du aus ir-
gendeinem Grund hervorheben möchtest? 
Benni: Da fällt mir nur eine Person ein, die 
„Legende 99“, Betreuer Thommy Heim. 
Was der für die aktiven Mannschaften I und 
II alles erledigt und organisiert, ist einfach 
nur überragend. Auch wenn er manchmal 
nerven kann, er macht alles für die Spieler 
und den Verein. Solche Typen gibt es nicht 
viele. 
 

Locke: Wie arrangierst du dich mit den 
Corona-Einschränkungen? 
Benni: Ich nehme diese an und versuche 
sie so gut wie möglich umzusetzen. 
 

Locke: Wo liegt deine berufliche Zukunft? 
Es wird in Bollschweil gesagt, dass du die 
Firma deines Vaters übernimmst? 
Benni: Ja genau, ab 1.1.2021 wartet auf 
mich eine neue Herausforderung. Ich über-
nehme die Firma von meinem Vater „Rieger 
Heizung, Sanitär“ aus Bad Krozingen. Der 
Senior wird natürlich noch weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. 
 

Locke: Was wünschst du dir für deine pri-
vate Zukunft? 
Benni: Das Leben egal in welcher Lage zu 
genießen.  

Steilpasscheck 
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Ihre Ansprechpartner bei der SpVgg Bollschweil-Sölden 

Jugendleiter 
Adreas Weiser 
General-v.-Holzing-Str. 12 
79283 Bollschweil 
Tel.: 07633 - 10 13 48 
E-Mail: weiser@potschull.de 
 
 

1. Vorsitzender 
Bohny Harald 
Möhlinstr. 8 
79283 Bollschweil 
Mobil: 0160 - 83 57 03 5 
E-Mail: h.bohny@t-online.de 

Ihre Ansprechpartner beim 
„Verein zur Förderung des Bollschweil-Söldener  

Fußballsports“ (Förderverein) 
 

Unterstützen Sie die Spielvereinigung Bollschweil-Sölden. 
Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie sich bei uns engagieren können. 

 

www.foerderverein-bollschweil-soelden.de 
 

Sprechen Sie uns an: 
Gerhard Heine (Tel.: 07602 - 274) 

Kassierer 
Müller Florian 
Schulstr. 26 
79283 Bollschweil 
Mobil: 0175 - 59 86 34 1 
E-Mail: flo-m.86@web.de 

mailto:weiser@potschull.de
http://www.foerderverein-bollschweil-soelden.de/
mailto:flo-m.86@web.de
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  Mannschaft hinter der Mannschaft - MhM 

Liebe Freunde und Fans der SpVgg Bollschweil-Sölden, 
 
wir wollen, dass der Fußball bei uns attraktiv und erfolgreich bleibt  

• um unsere eigenen talentierten Spieler in unserem Verein zu halten  

• damit eigene, talentierte Jugendspieler in unserem Verein eine Zukunft haben  

• dass auch bei Bedarf qualifizierte, fremde Spieler bereit sind uns für den Er-
folg zu unterstützen 

• und damit die Zuschauer schönen, interessanten und anspruchsvollen Fuß-
ball sehen können 

 
Neben vielen wichtigen Maßnahmen ist hierzu ein gewisser finanzieller Rahmen erfor-
derlich. 
 
Wer bereit ist, mindestens 1 € pro Punkt zu spenden, gehört zur „Mannschaft hinter 
der Mannschaft“. (zur Orientierung: für einen einstelligen Tabellenplatz sind etwa 45 
Punkte erforderlich, d.h. Sie würden bei 1,-€ / Punkt die Mannschaften mit 45€ / Sai-
son unterstützen). 
Dieser Betrag kommt ausschließlich den aktiven Mannschaften zu Gute (z.B. Trai-
ningslager, kameradschaftliche Unternehmungen, Zuschüsse in die Mannschafts-
kasse bei guten Leistungen etc.) um in Zukunft in Bollschweil und Sölden erfolgrei-
chen und interessanten Fußball sehen zu können.  
Die Mitgliedschaft gilt jeweils für eine Saison. Sollten Sie für eine jeweils weitere Sai-
son nicht mehr dabei sein wollen, teilen Sie uns dies einfach mit. 
 
Ansprechpartner bei Fragen ist Sebastian Hartmann, Tel.: 0176 - 31257176.         
 
....................................................................................................................(bitte abtrennen) 

 
Ich mache mit und unterstütze die Aktiven der SpVgg B/S mit _____€ pro Punkt. 
 
Name/Vorname  ..............................................................   Tel   ..................................... 

Anschrift  ......................................................................................................................... 

Bei Abbuchung (jeweils nach Vor -/ Rückrunde) bitte Bankverbindung angeben. 

(Widerruf jederzeit möglich)  

Barzahlung        Abbuchung     Spendenbescheinigung erwünscht:   Ja      Nein   

 

Bank ................................................ IBAN...................................................................... 

Unterschrift ........................................... 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Name in der Stadionzeitung „Steilpass“ und 
auf der Homepage der Spvgg B/S veröffentlicht wird. 

Unterschrift  ........................................... 
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Herausgeber: 
SpVgg Bollschweil-Sölden e.V. gemeinsam mit dem  
Förderverein des Bollschweiler und Söldener Fussballsports e.V. 
Redaktion: 
Christina Supper, Rainer Hartmann 
 
Der Steilpass erscheint mindestens einmal im Monat zu einem Heimspiel 
der ersten Mannschaft der SpVgg Bollschweil-Sölden als Sportplatz-Zei-
tung. 
 
Konstruktives Feedback sowie eigene Beiträge werden gerne entge-
gengenommen. 
 
Auflage: 
80 Exemplare  
 
Kontakt: 
christinasupper@hotmail.de 

DANKE 
 

Steilpass dankt allen Inserenten und 
Sponsoren für ihr Engagement und bittet 
die Leser, diese beim Einkauf oder einer 

Auftragsvergabe zu berücksichtigen. 

Impressum 
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